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IGfH-Fort- und Weiterbildungen 2017 

Bezeichnung Titel Max. Min. 

WB 1-2017 Zusatzqualifizierung Traumapädagog_in 18 13 

WB 2-2017 Soz. Päd. Familiendiagnosen - Familienkulturen 18 12 

WB 3-2017 
Medienkompetenz und Medienpädagogik in der Kinder- 

und Jugendhilfe 
18 11 

WB 4-2017 Lust an Leitung 18 15 

WB 5-2017 Neu in der SPFH   

    

FB 1-2017 Einführung in Traumapädagogik 18 10 

FB 2-2017 Arbeit mit Kindern psychisch erkrankter Eltern 16 9 

FB 3-2017 HzE für unbegleitete minderjährige Flüchtlinge 20 13 

FB 4-2017 Übergänge für junge Volljährige gestalten 20 10 

FB 5-2017 Methoden der Beteiligung in der Heimerziehung 20 14 

FB 6-2017 Beteiligung und Kommunikation mit jungen Kindern 18 10 

FB 7-2017 Biographiearbeit mit Kindern und Jugendlichen 16 11 

FB 8-2017 Elternarbeit mit Herausforderungen 16 9 

FB 9-2017 Stabilisierungsarbeit in der Inobhutnahme 18 13 

FB 10-2017 Familienrat – Family Group Conference  16 

FB 11-2017 Kindertageseinrichtung und Hilfen zur Erziehung 11 18 

FB 12-2017 Methoden der Hilfeplangespräche 20 14 

FB 13-2017 Moderne Tagesgruppenarbeit gut präsentiert 20 12 

FB 14-2017 Partizipation von Eltern in der stationären HzE 18 10 

FB 15-2017 Angebot nach § 42 SGB VIII. Kollegialaustausch 20 14 

FB 16-2017 Migrationssensibler Kinderschutz 20 11 

FB 16-2017 Bildungswege gestalten 10 20 

    

FT 1-2017 Deutscher Jugendhilfetag    
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FT 2-2017 Partizipative Hilfekulturen 400  

FT 3-2017 
Unbegleitete minderjährige Flüchtlinge – Mädchen im 

Blick 
60 

 

FT 4-2017 Sozialpädagogische Familiendiagnosen   
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Einige Tagungen und Expert_innengespräche der IGfH 2017 

 

An-
zahl 

Format 
 
Thema 

Inhaltlich Haupt-
verantwortlich in 
Geschäftsstelle  

1 
Expert_innen 
gespräch 
8.02.2017 

Zur Weiterentwicklung eines inklusiven SGB VIII – 
Internes Fachgespräch der Bundesverbände für Er-
ziehungshilfen am 8.02.2017 in Berlin 
 

Joko 

2 
Parlamentarisches 
Gespräch 
16.02.2017 

Einladung der Erziehungshilfe-Fachverbände bei 
den 
Obleuten der Parteien vom Ausschuss Familie und 
Jugend des Deutschen Bundestages zu den Themen 
„Junge Volljährige und Junge Flüchtlingen“ am 
16.02.2017 in Berlin 
 

Joko 

3 
Expert_innen 
gespräch 
3./4.03.2017 

Forschungskolloquium Erziehungshilfen 
Forschungsprojekte im Bereich der Heimerziehung, 
Pflegekinderhilfe und der ambulanten Hilfen am 
3./4.03.2017 in Frankfurt am Main 
 

Joko 

4 

Fachforen auf dem 
DJHT 2017 
28.-30.03.2017 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Mobiler Stand 
und zwei oder drei 
thema. Kleinformate 

Fachforen auf dem 16. DJHT in Düsseldorf 

 Vielfalt in der Gesellschaft – Vielfalt in der 
Pflegekinderhilfe! (Ausrichter mit Partner_in-
nen)  

 Care Leaver haben Rechte! – Beteiligung und 
Selbstorganisation junger Menschen in und 
nach der Jugendhilfe (Ausrichter mit Part-
ner_innen)  

 Partizipation in den stationären Hilfen zur 
Erziehung – wie nachhaltige Kultur- und Or-
ganisationsentwicklung gelingen können (Di-
akonie und IGfH) 

 Auf dem Weg zur inklusiven Kinder- und Ju-
gendhilfe – ein Streitgespräch zum Selbstver-
ständnis von Jugendhilfe und Gesundheits-
hilfe! (Verbände der Erziehungshilfen mit 
IGfH) 

 80.000 Mal Chancen für Kinder – der Vor-
mund mischt mit und manchmal auf? (IGfH 
als Mitglied im Bundesforum Vormundschaft) 

 
Mobiler Stand 
Und zwei oder drei inhaltliche Kleinformate mit Ak-
tiven der IGfH  
 

Joko 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Ly,Stef. 

5 
Expert_innen 
gespräch 
24.04.2017 

Expert_innenrunde im Dialogforum Pflegekinder-
hilfe  
am 24.04.2017 im BMFSFJ (Berlin)  
 

Joko, Kath. 
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6 
Parlamentarisches 
Gespräch 
25.04.2017 

Bildungsbiographie von Kindern in den Hilfen zur 
Erziehung – Erkenntnisse vor dem Hintergrund des 
15. Kinder- und Jugendberichtes aus Sicht der Erzie-
hungshilfen:  

Parlamentarisches Frühstück der Erziehungshilfe-
Fachverbände in der 17. Kalender Woche (ev. 
25.04.2017) in Berlin 
 

Joko 

7 
Expert_innen- 
gespräch 
12.-13.05.2017 

Studierenden-Kolloquium für Studierenden in der 
Abschlussphase und Berufsanfänger_innen zur Prä-
sentation ihrer Abschlussarbeiten mit dem The-
menschwerpunkt Hilfen zur Erziehung am 12-
13.05.2017 in Frankfurt am Main 
 

Ly 

8 
Fachtag 
31.05.2017 

Verbändetagung  zur inklusiven Ausrichtung des 
SGB VIII  am 31.05.2017 in Frankfurt am Main 
 

Joko 

9 
Fachtag 
19.06.2017 

Pflegekinder und Care Leaver: Fachtagung des Care 
Leaver Kompetenznetzwerkes und des Kompetenz- 
zentrums Pflegekinder in Kooperation mit IGfH am 
19.06.2017 in Berlin 
 

Kath (Joko) 

10 
Expert_innen 
gespräch 
22.06.2017 

Dialogforum Expert_innenrunde Pflegekinderhilfe 
im BMFSFJ in Berlin am 22.06.2017 

Joko, Kath. 
 
 

11 
Großtagung, Mitaus-
richter 

Armutskongress 2017: Umsteuern: Gemeinsam. Ge-
recht. Für alle. am 27. und 28.06.207 in Berlin (IGfH 
als Mitausrichter/Untestützter_in)  
 

Joko, Stef. 

12 
Großtagung 
13.-15.09.2017 

Jahrestagung der IGfH mit FH Dortmund und Stadt 
Dortmund: 
Partizipative HilfeKulturen gestalten und fordern – 
Eine WerkstattTagung mit betroffenen Eltern, Kin-
dern und Fachkräften und internationalen Refe-
rent_innen zur Weiterentwicklung der Erziehungs-
hilfen 
 vom 13.-15.09.2017 in Dortmund 
 

Ly, Stef. ; Joko 

13 
Expert_innen 
gespräch 
21.09.2017 

Dialogforum Expert_innenrunde Pfegekindehilfe im 
BMFSFJ in Berlin am 21.09.2017 

Joko, Kath. 

14 
Fachtag 
13.10.2017 

Unbegleitete minderjährige Flüchtlinge – Mädchen 
im Blick am 13.10.2017 in Schwalmstadt-Treysa 
 

Ly 
 
 
 

15 
Expert_innen 
gespräch 
25.10.2017 

Care Leaving und Inklusion am 25.10.2017 in Hildes-
heim aus dem Care Leaver Projekt der IGfH mit der 
Uni Hildesheim 
 

Brit, Kath 
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16 
Expert_innen 
gespräch 

Dialogforum Expert_innenrunde Pflegekinderhilfe 
im BMFSFJ in Berlin am 16.11.2017 
 

Joko, Kath. 
 
 

 
 
Ansprechpartner_innen/ zuständige Referent_innen in der IGfH-Geschäftsstelle:  
Joko: Josef Koch; Ly: Lydia Tomaschowski; Stef.: Stefan Wedermann, Kath.: Katharina Stein-
hauer; Brit.: Britta Sievers 
 
 
Planungsstand: 13.01.2017  
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Einige geplante Publikationen 2017 

Forum Erziehungshilfen (Beltz/Juventa Verlag) 

Fünf geplante Heftnummern 2017 (verschiedene Rubriken zu HzE) 

64 Seiten 

 
Vier Buchprojekte 

(Walhalla Fachverlag, Regensburg und Juventa/Beltz Weinheim)  

 

Sabrina Brinks, Eva Dittmann, Heinz Müller (Hrsg):  

Handbuch unbegleitete minderjährige Flüchtlinge, Reihe Grundsatzfragen der IGfH, 

Walhalla Verlag Regensburg 2017, ISM Mainz und IGfH  

 

Hans Ullrich Krause:  

Beteiligung als umfassende Kultur in den Organisationen der Hilfen zur Erziehung: Hal-

tungen – Methoden – Strukturen, Walhalla Verlag Regensburg 2017 (Mitgliederband), 

Reihe Grundsatzfragen, gelbe Reihe 

 

Bruning/Equit/Flößer/Witzel:  

Beteiligung und Beschwerde in der Heimerziehung – ein Sammelband, Walhalla Verlag 

Regensburg 2017, Reihe Grundsatzfragen, gelbe Reihe 

 

Herausgabe des vollständig überarbeiteten  

Rechte-Ratgebers „Rechte kriegen – Rechte haben“ – für Heranwachsende nicht nur in 

den Erziehungshilfen, Beltz Verlag 2017 
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Zwei Basistexte Erziehungshilfen (hrsg von der IGfH im Juventa Verlag)  

Dirk Nüsken, Wolfgang Böttcher: Studien und Evaluationen zu den erzieherischen Hil-

fen, Reihe Basistexte der IGfH im Beltz Verlag 2017 

 

Freigang/Bräutigam/Müller: Gruppenpädagogik – eine Einführung. Reihe Basistexte 

der IGfH im Beltz Verlag 2017 

 

Informationsmedien der IGfH 

Newsletter ForE Online (16. Jahrgang) 

Erscheint 12 Mal im Jahr mit aktuellen Nachrichten zu Jugendhilfeentwicklungen – Info  

 

------ 

 

Neu gestaltetes Fort- und Weiterbildungsprogramm der IGfH 2018 (erscheint im Herbst 

2017) - (54 Seiten) – 

 

------ 

http://www.igfh.de/cms/igfh/newsletter
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Einige Projekte/  

Thematische Handlungsschwerpunkte der IGfH  2017 

 

Schwerpunkt:  

Care Leaver – Übergänge für junge Erwachsene aus der Hei-

merziehung und Pflegeverhältnissen 

Projektstart „Gut begleitet ins Erwachsenenleben“ 

Übergänge aus der Jugendhilfe ins Erwachsenenalter – Übergangsmanagement nach 

stationären Hilfen. Entwicklung & Transfer 

(mit Universität Hildesheim) – Laufzeit: 9/2016 – 8/2019 - Gefördert durch das BMFSFJ 

In diesem Projekt werden 3 Modelle guter Praxis für Care Leaver evaluiert und weiter-

entwickelt: Übergangsplanung, Vernetzte Infrastruktur, Partizipation und Selbstorgani-

sation). Mit dem Projekt werden die vielfältigen Bestrebungen zur Verbesserung der Un-

terstützung von Care Leavern aufgegriffen und die fachliche Weiterentwicklung des 

Übergangsmanagements ins Erwachsenenleben in und nach der Kinder- und Jugendhilfe 

weiterverfolgt. (siehe ausführliche Skizze) 

 

Mutmacher Kalender 2017 

Der Kalender präsentiert in jedem Monat ein_n Care Leaver und seine/ihre Geschichte. 

Der Kalender wird an alle IGfH-Mitglieder verschickt und steht Interessierten zur Verfü-

gung.  

 

Care Leaver - Pflegekinder 

 Kooperation zum Thema Care Leaver auch im Dialogforum Pflegekinderhilfe so-

wie mit dem Care Leaver Kompetenznetzwerk zum Thema „Pflegekinder und 

Care Leaving“ (Tagung im Juni; analoge Broschüre wie „Durchblick“ ) 

 Kooperation mit der Luebeskind-Stiftung für eine Initiative in Deutschland   

 

Kooperation mit den Selbstorganisationen 

Kooperation mit der Selbstorganisationen der Care Leaver in Deutschland und im Aus-

land (u.a. zentrale Mitwirkung auf der Jahrestagung der IGfH im September 2017 in 

Dortmund; Werkstatt-Tagungen mit Selbstorganisation, Fortbildungen von Care Leaver 

für Care Leaver und Fachkräfte)  

http://www.igfh.de/cms/projekt/projektstart-%E2%80%9Egut-begleitet-ins-erwachsenenleben%E2%80%9C
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Schwerpunkt 

Beteiligung/ Kinderrechte (siehe auch Care Leaver) 

Buchprojekte  

 

Buchprojekt 2017:  

Hans Ullrich Krause: Methoden der Beteiligung in der Heimerziehung, Walhalla Verlag 

Regensburg  

Auch geplant 2017:  

Herausgabe Sammelband Beteiligung in der Heimerziehung, Walhalla Verlag Regens-

burg  

Herausgabe des vollständig überarbeiteten  

Rechte-Ratgebers „Rechte kriegen – Rechte haben“ – für Heranwachsende nicht nur in 

den Erziehungshilfen, Beltz Verlag 2017 

Fort- und Weiterbildungsangebote  

 

Verschiedene Fort- und Weiterbildungsangebote für Fachkräfte 

zum Thema Beteiligung (zum Teil mit jungen Erwachsenen als Fortbildner_innen) 

z.B.: Methoden der Beteiligung in der Heimerziehung 

z.B.: Übergänge für junge Volljährige mit Care Leaver e.V. 

Web-Seiten 

 

Fortführung und Qualifizierung der Bundesweiten Plattform der Erziehungshilfe-Ver-

bände zur „Beteiligung von Kinder und Jugendlichen“ www.DieBeteiligung.de 

 

 

 

http://www.diebeteiligung.de/
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Willkommen auf www.careleaver-online.de 

Nicht alle Kinder und Jugendlichen wachsen bei ihren Eltern auf. Einige leben aus ver-

schiedenen Gründen … 

 in einer Jugendwohngruppe oder einem Heim, 

 in einer Pflegefamilie oder Erziehungsstelle 

 in einer Kinderdorffamilie oder einer anderen betreuten Wohnform. 

 

 

Broschüre Durchblick Download 
(pdf ca. 30MB) 

 

Vielleicht gehörst Du auch dazu und stehst gerade davor, dich auf ein eigenverantwortli-

ches Leben vorzubereiten. Dann bist Du ein “Care Leaver”, weil Du die Kinder- und Ju-

gendhilfe (= Care) demnächst als junge Erwachsene / junger Erwachsener verlässt (= 

Leaver). 

Auf www.careleaver-online.de findest du viele Hinweise und Tipps, die dir in dieser Zeit 

helfen können. 

Care Leaver bekommen meistens viel weniger Unterstützung von ihrer (Herkunfts-)Fami-

lie als andere junge Menschen. Auch das Hilfesystem ist oft kompliziert und unpersönlich. 

So laufen Dinge oft nicht selbstverständlich. Du kannst stolz sein auf jeden Schritt, den du 

bereits geschafft hast. 

http://www.careleaver-online.de/
http://careleaver-online.de/wp-content/uploads/2016/02/careleaver-kompakt_auflage2-final-web.pdf
http://www.careleaver-online.de/
http://careleaver-online.de/wp-content/uploads/2016/02/Cover-Broschuere
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Schwerpunkt:  

Weiterentwicklung der Pflegekinderhilfe und ihrer Schnitt-

stellen in Deutschland 

Bundesweites Dialogforum Pflegekinderhilfe mit dem bmfsfj 

 Viermal Expert_innengespräch Dialogforum Pflegekinderhilfe zur Reform der 

Pflegekinderhilfe im SGB VIII  

 Expert_innengespräche, Expertisen, Leitpapiere zur Weiterentwicklung in den Be-

reichen Migration, Kinder mit Behinderungen, Care Leaver (Kooperation mit Care 

Leaver Kompetenznetz), Qualifizierung der Elternarbeit und Vormundschaft  

 Eine Veröffentlichung  zur Weiterentwicklung der Pflegekinderhilfe in Deutsch-

land  

 

 Ständige AG Weiterentwicklung Pflegekinderhilfe der IGfH und des Kompe-

tenzzentrums Pflegekinder  

(zur Zeit z.B. in Vorbereitung zur Bundestagung Bereitschaftspflege 2018; trifft sich 

zweimal im Jahr) 

 

 Ständige Fachgruppe der IGfH Erziehungsstellen/ Pflegefamilien  

(seit über 25 Jahren) 

 bundesweite Zusammensetzung 

 Zwei Treffen pro Jahr  

 

 Mitarbeit im Bundesforum Vormundschaft 

 Vorbereitung gemeinschaftlicher Forschungsantrag 

 Vorbereitung der Bundestagung Vormundschaft 2018 
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Schwerpunkt: 

UMF/ Flucht und die Jugendhilfe (einige Aktivitäten) 

 Sabrina Brinks, Eva Dittmann, Heinz Müller (Hrsg):  

Handbuch unbegleitete minderjährige Flüchtlinge, Reihe Grundsatzfragen der 

IGfH, Walhalla Verlag Regensburg 2017, ISM Mainz und IGfH  

 

 Parlamentarisches Gespräch am 16.02.2017 Obleute des Jugend- und Familien-

ausschuss 

 

 Unbegleitete minderjährige Flüchtlinge – Mädchen im Blick am 13.10.2017 in 

Schwalmstadt-Treysa 

 

 Themenkreis Migration/ UMF wird im Dialogforum Pflegekinderhilfe aufgegrif-

fen  

 

 Schwerpunktheft des Forum Erziehungshilfen, voraussichtlich ForE Nr. 5/2017 

 

 Eventuell Stellungnahme zur Situation der UMF im Rahmen der Kinder- und Ju-

gendhilfe der IGfH oder Leitfragen 
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Schwerpunkt 

Internationale Perspektive 

Weiterführung Projekt Abeona bis 9/2017 

Partner zur Praxisentwicklung und Evaluation von Entwicklung von Modulen zur Be-

treuung von Care Leavern an der Schnittstelle von Jugendhilfe und Ausbildung  

 
 5 transnational meetings  

 2 youth worker exchanges  

 1 youth worker training  

 Experimentation during youth daily support in each country  

 Lobbying at European level about young care leaver’s issues  

 Creation of a European Observatory on the topic  

 Info 

 

Zwei weitere internationale Kooperationsprojekte sind zur Zeit in der Bearbei-

tung und werden im Laufe des Jahres veröffentlicht.  

 

 

Thematische Treffen und Vorbereitung der internationalen Tagungen der  

Fédération Internationale des Communautés Educatives (FICE) – (2x Jahr) 

http://www.igfh.de/cms/projekt/projekt-abeona-effective-response-care-leavers-professional-integration
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IGfH-Gremien und Mitarbeit in Bundesgremien 2017 

Mitarbeit in Bundesgremien z.B. 

 Bundesforum Vormundschaft  

 Mitarbeit Fachausschuss „Erzieherische Hilfen und Soziale Dienste“ der AGJ 

 Mitgliedersäule der AGJ „Überregionale Organisationen“ 

 Verbandsrat des DPWV 

 Beirat Care Leaver Kompetenznetzwerk  

 Steuerungsgruppe: Modellprojekt „Care Leaver“ 

 Steuerungsgruppe: Dialogforum Pflegekinderhilfe  

 Steuerungsgruppe „HzE und Kita“ 

 

Mitarbeit in internationalen Gremien 

 Thematische Treffen und Vorbereitung der internationalen Tagungen der  

Fédération Internationale des Communautés Educatives (FICE) – (2x 

Jahr) 

 

Befristete interne Arbeitsgruppen 

 Arbeitskreis Weiterentwicklung der Pflegekinderhilfe mit Kompetenzzentrum 

Pflegekinderhilfe (2x jährlich) zur Zeit z.B. in Vorbereitung zur Bundestagung Be-

reitschaftspflege 2018 

 Vorbereitungsgruppe Jahrestagung 2017 

 

Begleitete Fachgruppen der Felder der Erziehungshilfen  

in der IGfH (zweimal jährliche Treffen) 

 Inobhutnahme 

 Erziehungsstellen/ Pflegekinderwesen 

 Heimerziehung/ Betreute Wohnformen  

 Tagesgruppen  

 Integrierte Erziehungshilfen 

 Forum Start 

 Mädchen und Frauen 
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Leitungsgremien 

 Zwei Delegiertenversammlungen im Jahr (2x2 Tage) 

 Vier Vorstandssitzungen im Jahr; zweitägige Vorstandsklausur 

 

Regionalgruppen 

 Sieben Regionalgruppen in den Bundesländern (Treffen 1 bis 2x jährlich) 

 http://www.igfh.de/cms/igfh/regionalgruppen 

 

Redaktionsgruppen in der IGfH 

 Redaktion ForE: 5 x jährlich 

 Redaktionsbeirat ForE: 1 x jährlich 

 Redaktion Basistexte: 1 x jährlich 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Kontakt 

Internationale Gesellschaft für erzieherische Hilfen (IGfH) 

Geschäftsstelle  

Galvanistraße 30 

60486 Frankfurt am Main 

www.igfh.de 

Email: igfh@igfh.de 

 

 

Planungsstand: 13.01.2017 

http://www.igfh.de/cms/igfh/regionalgruppen
http://www.igfh.de/
mailto:igfh@igfh.de

